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	Material:
	2 Tamburine, Schläger, Stativstangen, Tischtennisball an Kordel, Kerze



1. Erzeuge mit einem Tamburin einen Laut in der Nähe einer Kerze.

2. Führe das abgebildete Experiment mit den beiden Tamburins durch und beobachte den Tischtennisball. Der Tischtennisball muss das rechte Tamburin dabei berühren!

3. Erstelle ein Versuchprotokoll. Schreibe dafür folgende Zeilen in dein Heft:

Versuch: Schallausbreitung

Aufbau: Erstelle eine eigene Zeichnung zum Versuch.
Durchführung: Was hast du gemacht?
Beobachtung: Was hast du beobachtet?

Auswertung: Bearbeite folgende Aufgaben:

a) Der Schall breitet sich durch Druckschwankungen der Luft aus. Beschreibe (in deinem Heft) wie es dazu kommt.

b) Erkläre, warum sich die Kerzenflamme bewegt.

c) Erkläre, deine Beobachtung beim Experiment mit den beiden Tamburinen.

Hierfür ist ein Tipp verfügbar.

d) Erkläre, warum es im luftleeren Weltraum keine Schallübertragung geben kann.

Schallausbreitung





Schallquellen, Schallwellen








Der Schlag auf den Tamburin drückt die Membran schnell ein. Die direkt rechts dahinter befindliche Luft hat keine Zeit auszuweichen und wird durch die Seitwärtsbewegung der Membran zusammengedrückt. Es bildet sich ein Raum mit einer Luftverdichtung.


Die Luftteilchen in diesem Raum stoßen ihrerseits benachbarte Luftteilchen an.


Diese Luft wird nun ebenfalls zusammengedrückt.


Auf diese Weise breitet sich die Luftverdichtung nach allen Seiten hin aus. Nach dem Anschlagen schwingt die Membran wieder zurück. Jetzt bildet sich hinter der Membran ein Raum mit einer Luftverdünnung. 


Durch die regelmäßige Schwingung der Membran wechseln Luftverdichtung und –verdünnung einander ab. Diese sich ausbreitenden Druckunterschiede nennen wir Schallwellen.
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